
Schicksalsnacht

Erwacht im Wolf des Nächtens,

gebar ich Sehnsuchtsblut,

giergetrieben unterwegs,

Sie wusste es noch nicht-Sie spürte es noch nicht...

Brennende Mannesglut,

unlöschbar für Ewigkeiten,

erwacht für den Moment,

Sie dachte nicht daran,Sie ahnte es nicht...

Erstkontakt zu Mitternacht,

Opferrollen klar verteilt,

schon bald war es geschehen,

Sie war so schön-Sie lag so anmutig in ihrem Blut...

Schuld und Sühne? Welt und Bühne?

Trieb und lieb und Seitenhieb?

Bretter,die die Welt bedeuten?

Gelder,die den Dieb erbeuten?

Schicksalsmacht?

Schicksalsnacht!!
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